
Liebe Unterstützer, Freiwillige und Freunde!

Seit Ende April ist Marianne ohne die essentiellen Hilfen der zahlreichen Praktikanten für das 
Projekt im Einsatz.  Je nach den aktuellen Corona Bestimmungen betreut sie die Projektkinder mit 
Hilfe einiger Eltern. Sie organisiert Grundnahrungsmittel und Suppenmischungen für die Familien 
der Kinder und ist für das Projekt, wann immer es ihr möglich ist, aktiv! 

Im Mai dieses Jahres ist das Haus für Praktikantenunterkünfte fertiggestellt worden, in dem unter 
normalen Umständen 14 Praktikanten pro Schulzeit untergebracht werden können. 

Im Oktober sendete Marianne die folgende kurze Nachricht:

Hallo Ingrid, nur eine kleine Info an dich. Es waren ein paar harte Monate für mich.  Auch ein 
Elternteil ist in der letzten Nacht verstorben. Die Mutter von Christofine, die im März dieses Jahres 
ein Baby bekommen hat. 2 der Mädchen waren auch schwanger, aber beide haben die Babys 
verloren. Eine durch Fehlgeburt und die anderen waren nach der Geburt krank. Mit Covid kommen 
auch viele Probleme. Das 3. Mädchen ist jetzt schwanger und auch damit habe ich noch zu tun. Dies
ist ein sehr schweres Jahr für mich. Ich wünsche Ihnen eine schöne Woche.

Aktuell haben viele ehemaligen Praktikanten Weihnachtspäckchen an die Kinder geschickt. Eine 
wunderbare Aktion, die gerade jetzt die Kinderaugen zum leuchten brachte.

In diesen Zeiten sind Ihre Zuwendungen für das Projekt ganz besonders elementar. Denn leider 
fehlen die Spendenaktionen der Praktikanten, die in diesem Jahr nicht teilnehmen konnten. Für die 
dritte Schulzeit 2021 haben wir Gott sei Dank bis jetzt wieder 4 Bewerbungen von jungen 
Menschen, die unbedingt am Projekt teilnehmen möchten. Wir hoffen sehr, dass es möglich sein 
wird! 

Bitte bleiben Sie uns verbunden und helfen Sie weiter mit!

Marianne und ich wünschen Ihnen eine friedliche und besinnliche Weihnachtszeit mit einem 
fröhlichen Jahreswechsel. Passen Sie alle gut auf sich auf! 

Herzlichst Ingrid Pfannkuchen und Marianne Izaaks


